
1 

 

  FREUNDE UND FÖRDERER DER DÜSSELDORFER CLARA-SCHUMANN-MUSIKSCHULE e. V.  
 

 

SATZUNG 

der 

Freunde und Förderer 

der Städt. Clara-Schumann-Musikschule Düsseldorf e.V. 

 

 

§ 1 

Name und Zweck 

 

1. Der Verein führt den Namen  

 

Freunde und Förderer 

der Städt. Clara-Schumann-Musikschule Düsseldorf e. V. 

 

Er soll im Vereinsregister eingetragen werden. 

 

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des 

Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der AO. Zweck des Vereins ist die Förderung 

von Bildung und Erziehung, Kunst und Kultur, der Jugend in der Städt. Clara-

Schumann-Musikschule Düsseldorf. Der Satzungszweck wird verwirklicht insbesondere 

(aber nicht ausschließlich) durch die Förderung der Anschaffung von Instrumenten, der 

Durchführung von Schulungsveranstaltungen wie Meisterkursen etc., die Beteiligung an 

der Durchführung von Wettbewerben („Jugend musiziert“, Högener Wettbewerb, u. a.), 

und die Bereitstellung von Mitteln zur Verbesserung und Erweiterung der räumlichen 

Unterbringung der Musikschule in Düsseldorf.  

 

3. Der Verein ist selbstlos tätig und verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 

Zwecke.   

§ 2 

Sitz und Geschäftsjahr 

 

1. Der Verein hat seinen Sitz in Düsseldorf. 

2. Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 

 

§ 3 

Mitgliedschaft 

 

Mitglieder des Vereins können natürliche und juristische Personen werden, vor allem Eltern 

von Schülern, Lehrer sowie ehemalige Schüler der Clara-Schumann-Musikschule. 
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§ 4 

Beginn und Ende der Mitgliedschaft 

 

1. Über die Aufnahme eines Mitglieds entscheidet der Vorstand. 

 

2. Ein Mitglied kann aus wichtigem Grund, insbesondere wegen einer unehrenhaften 

Handlung oder vereinsschädigenden Verhaltens ausgeschlossen werden. Über den 

Ausschluss entscheidet der Vorstand nach vorheriger Anhörung des Betroffenen. 

 

3. In den Fällen der Ziff. 1 und 2 kann der Betroffene binnen einer Frist von 1 Monat 

gegen die Entscheidung des Vorstandes Einspruch einlegen. Der Einspruch hat 

aufschiebende Wirkung. Über ihn entscheidet die Mitgliederversammlung. 

 

4. Die Mitgliedschaft endet bei natürlichen Personen durch Tod, bei juristischen durch 

Verlust der Rechtsfähigkeit oder bei beiden durch Austritt. 

 

5. Der Austritt ist zum Ende eines Geschäftsjahres möglich. Der Austritt muss sechs 

Monate vor Ende des Geschäftsjahres gegenüber dem Vorstand schriftlich erklärt 

werden. 

 

§ 5 

Mitgliedsbeitrag 

 

Der jährliche Mitgliedsbeitrag wird durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. 

 

§ 6 

Mittelverwendung 

 

1. Die Mittel des Vereins der Freunde und Förderer der Städt. Clara-Schumann-

Musikschule Düsseldorf dürfen nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet 

werden. 

 

2. Mitglieder erhalten keine Gewinnanteile und in ihrer Eigenschaft als Mitglieder auch 

keine sonstigen Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  

 

3. Die Mitglieder dürfen bei ihrem Ausscheiden oder bei Auflösung oder Aufhebung des 

Vereins nicht mehr als ihre eingezahlten Kapitalanteile und den gemeinen Wert ihrer 

geleisteten Sacheinlagen zurückerhalten und haben keinen Anspruch auf Rückzahlung 

von Beiträgen und Zuwendungen. 

4. Der Verein darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind, 

oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigen.  

 

  



3 

 

§ 7 

Organe des Vereins 

 

Organe des Vereins sind 

 

1. Mitgliederversammlung 

2. Vorstand 

 

§ 8 

Mitgliederversammlung 

 

1. Jährlich findet eine ordentliche Mitgliederversammlung im zweiten Halbjahr des 

Geschäftsjahres statt. 

 

2. Der Vorsitzende oder sein Stellvertreter können außerordentliche 

Mitgliederversammlungen einberufen. Sie sind dazu verpflichtet, wenn dies von 

Mitgliedern mit einem Drittel aller Stimmen schriftlich unter Angabe von Gründen 

beantragt wird. 

 

3. Die Einladung zu den Mitgliederversammlungen erfolgt schriftlich unter Mitteilung der 

Tagesordnung mit mindestens einwöchiger Frist durch den Vorstand oder seinen 

Stellvertreter. 

 

4. Über jede Mitgliederversammlung wird ein Protokoll geführt, das vom Vorsitzenden 

und dem Schriftführer unterzeichnet wird. 

 

5. Der Vorsitzende des Vorstands oder sein Stellvertreter berufen und leiten die 

Mitgliederversammlung. 

 

§ 9 

Beschlussfähigkeit und Stimmrecht 

 

1.  Die Mitgliederversammlung ist ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienen 

Mitglieder beschlussfähig.  

2. Jedem Mitglied steht eine Stimme zu. Beschlüsse kommen zustande durch einfache 

Mehrheit der abgegebenen Stimmen. Bei Stimmengleichheit gilt ein Antrag als 

abgelehnt.  

 

§ 10 

Vorstand 

 

1. Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung für die Dauer von 3 Jahren gewählt. 

Er besteht aus 5 Mitgliedern und wählt aus seiner Mitte den Vorsitzenden, den 

stellvertretenden Vorsitzenden, den Schatzmeister, den Schriftführer und einen 

Beisitzer. 
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2. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der Vorsitzende, der stellvertretende Vorsitzende 

und der Schatzmeister. 

 

3. Er ist beschlussfähig, wenn mindestens 3 seiner Mitglieder anwesend sind. Der 

Vorsitzende oder bei dessen Verhinderung sein Stellvertreter berufen die Sitzungen 

nach Bedarf des Vorstandes ein. 

 

4. Bei Beschlüssen entscheidet die einfache Mehrheit. Bei Stimmengleichheit gilt ein 

Beschluss als abgelehnt. 

 

5. Die Tätigkeit des Vorstandes ist ehrenamtlich. 

 

6. Die Abberufung eines Vorstandsmitgliedes ist durch Beschluss der 

Mitgliederversammlung aus wichtigem Grund möglich. 

 

§ 11 

Kassenprüfer 

 

Die Mitgliederversammlung wählt für die Dauer von 2 Jahren 2 Kassenprüfer, die berechtigt 

sind, die Kassenführung des Vereins laufend zu überwachen und auf der jährlichen 

ordentlichen Mitgliederversammlung darüber zu berichten. Die Kassenprüfer dürfen nicht 

dem Vorstand des Vereins angehören. 

§ 12 

Auflösung des Vereins 

 

1. Der Verein ist aufgelöst, wenn die Auflösung mit einer Mehrheit von drei Viertel der 

erschienenen Mitglieder beschlossen worden ist und dies auf der Tagesordnung einer 

nur zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederversammlung gestanden hat. 

Auflösungszeitpunkt ist das Ende des Geschäftsjahres, in dem die Auflösung 

beschlossen wurde. 

 

2. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwecks 

fällt das gesamte Vermögen des Vereins an die Stadt Düsseldorf, die es unmittelbar und 

ausschließlich für gemeinnützige Zwecke im Sinne des § 1 zu verwenden hat. 

 

§ 13 

Satzungsänderung, Änderung des Vereinszweckes 

 

1. Die Mitgliederversammlung kann Satzungsänderungen nur mit einer Mehrheit von drei 

Viertel der erschienenen Mitglieder beschließen. 

 

2. Die Änderung des Zweckes des Vereins erfordert die Zustimmung aller Mitglieder.  

 

 


